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Gesundheit, Motivation und berufl icher Erfolg sind eng mi t-

einander verknüpft. Gesundheitl iche Belastungen beein-

trächtigen die eigene Zufriedenheit und das erreichbare 

Leistungsergebnis. Umgekehrt haben die beruflichen Ra h-

menbedingungen Einfluss auf die persönliche Gesundheit. 

Ob Stress, Streit, Lärm, Licht, Ergonomie, Bürokratismus, 

Intransparenz, fehlende Wertschätzung u.a.m. – all dies 

wirkt auf die eigene Gesundheit und Zufriedenheit. Im Ge-

sundheitszirkel werden die Einflussfaktoren auf die Gesun d-

heit der Mitarbeiter/innen (positiv wie negativ) offen anal y-

siert und Ideen und Vorschläge erarbeitet, wie sich die Ne-

gativkomponenten thematisieren und reduzieren und die 

Positivmerkmale weiter entwickeln und verstärken lassen. 

Die beteiligten Mitarbeiter/innen werden so zu Trägern für 

ein wirksames Gesundheitsmanagement. 

 

ist es, eine offene Bestandsaufnahme aller gesundheitsrelev anten Faktoren vorzunehmen, konkrete Impulse 

zur Optimierung der Mitarbeitergesundheit zu erarbeiten und die praktische Umsetzung zu unterstü tzen und 

zu begleiten. 

• Ziele und Spielregeln für die Arbeit des Gesundheitszirkels  

• Handlungsfelder und Einflussfaktoren der betrieblichen Gesundhei t 

• Status und Auswirkung gesundheitsrelevanter Faktoren gezielt analysieren  

➢ Arbeitsbedingungen – Arbeitszeitregelung – Vereinbarkeit 

➢ Arbeitsplatzgestaltung – Ergonomie – Sicherheit  

➢ Arbeitsbelastung – Stress – Burn-Out 

➢ Arbeitsbeziehungen – Führung – Konfl ikte  

➢ Sucht – Mobbing – Psychische Erkrankungen  

➢ u.a.m. 

• Impulse und Optionen zur Verbesserung der Gesundheitsbedingungen entwickeln  

• Umsetzungsplan entwerfen 

• Relevante Personen auf die Umsetzung ansprechen und motivieren  

• Umsetzung begleiten und evaluieren 
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